
UV-Alarm-Perlenarmband: Einfache Version

Was brauchen wir?

1 Schere
1 Lineal
Alleskleber

1 Bastelset einfaches Perlenarmband
Inhalt:
ca. 33 cm gewachste Baumwollschnur
2 Glasperlen
2 UV-Perlen
5 Plastikperlen

Wie bastelt man ein Perlenarmband?

1. Nimm die Schnur aus dem Set und halbiere sie, indem du die En-
den zusammenlegst (nicht durchschneiden).

2. Miss 4,5 cm von der Mitte der Schnur aus ab und setzt dort einen 
einfachen Knoten. 

3. Nimm nun das Ende der Schnur, welches weiter entfernt ist vom 
Knoten, und gib etwas Alleskleber auf dieses Ende. Verteile den 
Kleber um die Spitze der Schnur (ca. 1 cm weit). Lass den Kleber 
aushärten. Anmerkung: Der Kleber macht die Schnur am Ende 
KDUW�XQG�VWHLI��VR�ODVVHQ�VLFK�GLH�3HUOHQ�HLQIDFKHU�DX̆lGHOQ�XQG�GLH�
Schnur franst dabei nicht aus. Das Ende der Schnur, das Nahe am 
Knoten ist, ist weich. Das Ende der Schnur, weiter entfernt vom 
Knoten, ist nun härter.  



4. Fädele die erste, kugelförmige Glasperle über das harte Ende der 
Schnur auf.

5. Fädele dann die zylinderförmigen Perlen auf die Schnur auf. 
�7LSS��GLH�PHLVWHQ�0HQVFKHQ�HPS¿QGHQ�V\PPHWULVFKH�0XVWHU�DOV�
schön)

6. Fädele die zweite, kugelförmige Glasperle als letztes auf. Sie ver-
hindert, dass die anderen Perlen über die Knoten rutschen. 

���6FKODJH�QXQ�HLQHQ�HLQIDFKHQ�.QRWHQ��XP�GLH�3HUOHQ�]X�¿[LHUHQ��
Platziere diesen möglichst nah an der letzten Glasperle.

8. Schneide das harte Ende der Schnur ab (allerdings nicht mehr als 
1-2 cm sonst wird die Schnur zu kurz).

9. Lege das Armband an der mittleren Perle zusammen und über-
prüfe ob es ungefähr gleich lange Enden hat. (Auch hier ist es 
möglich nochmals 1 cm abzuschneiden zur Korrektur; sollte es 
allerdings mehr sein, empfehlen wir den Sitzt des Endknotens zu 
überprüfen.) 

10. Schlage einen einfachen Knoten am Ende der Schnur und schie-
be das andere Ende der Schnur durch diesen Knoten, um einen 
Ringschluss zu erzeugen.

11. Knote dann mit dem noch freien Ende den zweiten Knoten (siehe 
Bild). Achte darauf, dass beide Knotenenden in die Richtung der 
Perlen zeigen und nicht viel Schnur übersteht. 

12. Zieht man nun an den kurzen überstehenden Enden der Schnur 
wird das Armband enger. Rutscht man die Knoten aufeinander zu, 
so wird das Armband weiter. 

 
13. Teste dein Armband an der Sonne, im Schatten, hinter deiner 
Sonnenbrille, in deiner Hosentasche und an all den anderen Orten, 
die dir so einfallen. 

9LHO�6SDVV�EHLP�([SHULPHQWLHUHQ�PLW�GHQ�3HUOHQ�XQG�%DVWHOQ��
Lass uns gerne an deinen Kreationen teilhaben: outreach-sni@unibas.ch !

Anleitungsvideo: https://www.youtube.com/watch?v=JRJdWDBtMD8 
%DVWHOQ�XQG�H[SHULPHQWLHUHQ�DXI�HLJHQH�*HIDKU��

Die UV-Perlen stammen vom Hagemann & Partner Bildungsmedien; 
,GHH��7H[W�XQG�%LOGHU��6ZLVV�1DQRVFLHQFH�,QVWLWXWH�GHU�8QLYHUVLWlW�%DVHO



Hier ist noch Platz um deine Experimente festzuhalten:
Perlen in der Sonne (umkreise wie stark sie sich verfärbt haben):

Perlen im Schatten:

Perlen in der Fussgänger-Unterführung:

Hier habe ich die Perlen auch ausprobiert:

,GHHQ�I�U�ZHLWHUH�([SHULPHQWH�PLW�GHQ�3HUOHQ��KWWSV���ZZZ�\RXWX-
be.com/watch?v=o9sYuPps5fc
,GHHQ�I�U�ZHLWHUH�([SHULPHQWH���KWWSV���QDQRVFLHQFH�FK�GH�XH-
EHU�XQV�H[SHULPHQWH�XQG�EDVWHOHLHQ�]X�KDXVH�


